
1. Fallbeispiel:	
Aufgabe:	Sie	sollten	sich	ein	Fallbeispiel	aus	Ihrer	(aktuellen)	Tutorierungspraxis	wählen,	
welches	den	Prozess	Ihres	Tutorierens	gut	nachzeichnet,	aber	trotzdem	eine	
Herausforderung	für	Sie	war.	Schön	wäre	es,	wenn	Sie	ein	Beispiel	wählen	könnten,	welches	
eine	Thread	folgt	-	dem	roten	Faden.	

	
Mein	erstes	Fallbeispiel:		

Kursformat:		Online-Kurs	mit	AC-Livesitzung	zum	Kursabschluss	

DLL	Einheit:	5	(Lernmaterialien	und	Medien)	

Kapitel:	2.3	Das	Sprachniveau	eines	Lehrwerks	

Thema:	(Aufgabe	15)	Mit welchen Lernaktivitäten, Texten und Redemitteln können 
die Kann-Beschreibungen zum Schreiben in einem Lehrwerk umgesetzt werden? 
Wählen Sie aus dem A2-Band eines Lehrwerks Ihrer Wahl zwei Lektionen aus 
und notieren Sie.	

Beitrag	des	1.	TN/der	TN:	

	

	

	



Meine	Beiträge	als	Tutor*in:	siehe	oben	

	

Reaktion	des	TN/	der	TN:	keine	

	

Meine	Reaktion	auf	die	Reaktion	des	TN:	Da	keine	Reaktionen	bzw.	Kommentare	mehr	kamen,	habe	
ich	nicht	weiter	nachgehakt.		

	

ggf.	weiterer	Verlauf:		

Es	gab	noch	weitere	ähnliche	Beiträge,	daher	haben	meine	Co-tutorin	und	ich	die	Aufgabe	letztlich	in	
die	AC-Sitzung	(Kursabschluss)	aufgenommen.		

	

Bemerkungen:		

	

Deshalb	habe	ich	das	Fallbeispiel	gewählt:		
Ich	finde	es	persönlich	immer	recht	schwierig,	direkt	auf	der	Plattform	einzugreifen	bzw.	die	
passenden	Worte	zu	finden,	wenn	es	offensichtlich	fachliche	Fehler	gibt.	Ich	fühle	mich	nicht	wohl	in	
der	Rolle	der	Dozierenden,	denke	andererseits	aber,	dass	ich	das	nicht	einfach	so	stehen	lassen	kann.	
Oder	vielleicht	doch?		

	


